
Cheat Sheet Bundle
Im Rahmen des Projekts “EvoFrame” wurden für das Toolkit des
Arbeitspakets C2 fünf Cheat Sheets zum Thema Wandlungsfähigkeit
seitens des Projektpartners Werner-von-Siemens Centre for Industry and
Science e.V. entwickelt und ausgearbeitet.

Das Projekt “Entwicklung und Validierung eines evolutionären menschenzentrierten Frameworks für
wandlungskompetente Organisationen (EvoFrame)” wird durch das Bundesministerium für Forschung,
Technologie und Raumfahrt (BMFTR) im Programm „Innovationen für die Produktion, Dienstleistung und
Arbeit von morgen“ gefördert und vom Projektträger Karlsruhe (PTKA) betreut.

https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/forschung-fuer-arbeit/innovationen-fuer-die-produkti-leistung-und-arbeit-von-morgen/innovationen-fuer-die-produkti-leistung-und-arbeit-von-morgen_node.html?gclid=EAIaIQobChMIhf-E-6bM_AIVsZBoCR2MbgcfEAAYASAAEgI_3_D_BwE
https://www.bmbf.de/bmbf/de/forschung/forschung-fuer-arbeit/innovationen-fuer-die-produkti-leistung-und-arbeit-von-morgen/innovationen-fuer-die-produkti-leistung-und-arbeit-von-morgen_node.html?gclid=EAIaIQobChMIhf-E-6bM_AIVsZBoCR2MbgcfEAAYASAAEgI_3_D_BwE


Wandel
verstehen

Als Team
stärken

Wandel entsteht durch innere
oder äußere Einflüsse, auf die
eine Organisation reagieren
muss, um langfristig
erfolgreich und
wettbewerbsfähig zu bleiben.

Führungs-
koalition
aufbauen

2
Dringlichkeit
aufzeigen

1 Vision und
Strategie
entwickeln

3 Die Vision
kommuni-
zieren

4 Hindernisse
beseitigen

5 Kurzfristige
Erfolge
anstreben 

6 Veränder-
ungen weiter
antreiben

7 Veränderung
verankern

8

WANDLUNGSTRIGGER

Neue Technologien: Künstliche Intelligenz, Robotik,
Automatisierung und neue Fertigungstechnologien sind Treiber,
die das eigene Arbeitsumfeld in der Zukunft beeinflussen
werden.

Globale Wirtschaftslage: Probleme in der globalen Lieferkette,
Inflation sowie geopolitische Veränderungen sind große Treiber
bei Veränderungen in Unternehmen.

Nachhaltigkeit: Gesellschaftliche Erwartungen und politische
Verpflichtungen (Klimaschutzgesetze, Lieferkettengesetz, etc.)
zwingen Unternehmen dazu, ihre Prozesse nachhaltiger zu
gestalten. 

Wachstum: Neue Projekte sorgen für Wachstumsschübe.

Personal, Fachkräftemangel, etc.: Der Fachkräftemangel und
demographischer Wandel erzeugen neue Anforderungen bei der
täglichen Arbeit.

New Work: Neue agile Arbeitsweisen, lebenslanges Lernen und
der Wunsch nach mehr Eigenverantwortung sind einflussreiche
Wandlungstreiber der Zukunft. 

WANDEL
ENTFALTEN

Eigene
Potenziale
entdecken

Wandel verstehen: Veränderung und ihre
Notwendigkeit als Chance begreifen, um Neues
bewusst zu gestalten.

Als Team stärken: Wandel im Team besprechbar
und gestaltbar machen. Gemeinsam Wachsen
und nachhaltig Zusammenhalt schaffen.

Eigene Potenziale entdecken: Eigene
Potenziale erkennen, reflektieren und wirksam
machen. Wandel als Entwicklungsmöglichkeit
begreifen - individuell und im Team.

WANDLUNGSTRIGGER UND CHANGE MODELLE
Das Change Management Modell nach John P. Kotter ist ein 8-stufiges Konzept zur erfolgreichen
Umsetzung von Veränderungen in Unternehmen. Es stellt den Menschen und die Kommunikation in den
Mittelpunkt, um Widerstände zu überwinden und nachhaltigen Wandel zu ermöglichen.

Quelle: https://www.agile-academy.com/de/organisationsentwicklung/kotter-change-management-
modell/

Quelle:  https://tinyurl.com/23e2keas
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Change Management Modell nach John P. Kotter

Quelle:  Eigene Darstellung

WANDEL IM TEAM GESTALTEN

Um Wandel im Team zu gestalten, braucht es drei
Bausteine: 



Volatility
Volatilität

wenig Beständigkeit; 
sich verändernde

Bedingungen in der
Lebens- und

Unternehmensumwelt

V
Uncertainty

Unsicherheit

 wenig
Vorhersehbarkeit;

zunehmende
Unsicherheit in Bezug
auf die Entwicklungen

und Vorkommnisse

U
Complexity

Komplexität

Hohe Komplexität;
Klarheit und
Einfachheit

abnehmend, 
vieles greift ineinander
und bedingt einander

wechselseitig

C
Ambiguity
Mehrdeutigkeit

Keine eindeutigen
Lösungen und

Entscheidungen;
Widersprüche und

Perspektivenvielfältig-
keit

A

Warum Wandlungsfähigkeit?
In einer Welt, die von stetigem Wandel geprägt ist, wird Wandlungsfähigkeit zur
Schlüsselkompetenz. Wandlungsfähigkeit ermöglicht es, flexibel zu reagieren, Chancen zu
erkennen und Unsicherheiten konstruktiv zu begegnen. Wer seine Haltung zu Veränderung
reflektiert, kann sein Potenzial gezielt einsetzen und Veränderungen aktiv mitgestalten.

Wandel bezeichnet den
Prozess der Veränderung
oder Transformation von
Zuständen, Strukturen oder
Gegebenheiten.

DEFINITIONEN WANDLUNGSFÄHIGKEIT

Organisationale Wandlungsfähigkeit ist die Eigenschaft eines
Unternehmens Veränderungen, die ein ursprünglich planbares
oder vorhersehbares Ausmaß überschreiten, rechtzeitig
wahrzunehmen und technisch, wie auch organisatorisch zu
beherrschen.  
(Quelle BMFTR-Fördermaßnahme InWandel)

Individuelle Wandlungsfähigkeit bezeichnet die kognitive und
emotionale Anpassungsfähigkeit eines Individuums an neue
Situationen, Herausforderungen oder Umweltveränderungen.
Sie umfasst Flexibilität im Denken, emotionale Resilienz und die
Bereitschaft zur Weiterentwicklung.
(Quelle: eigene Definition)

VUCA- WELT

Die VUCA-Welt beschreibt eine durch ständige Veränderung, Unsicherheit, Komplexität und
Mehrdeutigkeit geprägte Realität. Rasante technologische, gesellschaftliche und politische
Entwicklungen erfordern zunehmend die Fähigkeit, sich schnell und flexibel an verschiedene
Begebenheiten anzupassen, sich durch unsichere Zeiten navigieren zu können und mit komplexen
Zusammenhängen sowie Widersprüchen und Perspektivenvielfältigkeit umgehen zu können.



Change disengagement
Personen in dieser Rolle fühlen sich vom

Wandel innerlich distanziert und zeigen wenig
Interesse oder Energie, sich einzubringen.

Change acceptance
Personen in dieser Rolle akzeptieren den

Wandel. Sie sehen diesen überwiegend als
sinnvoll oder zumindest als notwendig an.
Sie tragen diesen mit, aber beteiligen sich
nicht aktiv mit zusätzlichen Impulsen oder

Ideen.

Change resistance
Personen zeigen eine ablehnende Haltung

und handeln aktiv gegen den Wandel, in dem
sie ihn verzögern, behindern oder stoppen.

Change proactivity
Personen engagieren sich über die reine

Akzeptanz hinaus. Sie gestalten aktiv den
Wandel, bringen eigene Ideen ein oder

schlagen neue Wege vor. 

PSYCHOLOGISCHE HINTERGRÜNDE VON WANDLUNGSFÄHIGKEIT
Eigenes Potenzial entfaltet sich dort, wo innere Motivation auf bewussten Umgang mit Veränderung trifft. Die Self-
Determination Theory und das Circumplex of Change-Modell helfen dabei, die eigene Bereitschaft zum Wandel zu
verstehen, zu erkennen und aktiv zu gestalten.

Circumplex of
Change

Verbundenheit: Gefühl der sozialen
Zugehörigkeit zu anderen Menschen, d.h. das
Gefühl, wechselseitig bedeutungsvolle
Beziehungen zu haben

Kompetenz:  Gefühl, einer Aufgabe gewachsen
zu sein, d.h. durch die eigenen Fähigkeiten,
Urteilsvermögen, Kraft und den Verstand etwas
bewirken zu können

Autonomie: Gefühl von Freiwilligkeit und
Selbstbestimmung, d.h. das Gefühl, für die
eigenen Ziele, Entscheidungen und das eigene
Verhalten verantwortlich zu sein

Verbunden-
heit

Kompetenz

MOTIVATION

Autonomie

Quelle: Oreg S., Sverdlik, N., Paine J.W., & Seo, M-G. (2023, August 3), Activation and Valence in Responses to Organizational Change: Development and Validation of the
Change Response Circumplex Scale, Journal of Applied Psychology.  https://doi.org/10.1037/apl0001132

Quelle: Ryan, R. M., & Deci, E. L. (2000). Self-determination theory and the facilitation of intrinsic motivation, social development, and well-being. American Psychologist, 55(1),
68–78. https://doi.org/10.1037/0003-066X.55.1.68

SELF-DETERMINATION THEORY

https://psycnet.apa.org/doi/10.1037/apl0001132
https://psycnet.apa.org/doi/10.1037/0003-066X.55.1.68


Empathie verbindet MenschenE

Lernen heißt wachsenL

Transparenz schafft VertrauenT

Ängste wandeln EnergieÄ

Innovation bewegt ZukunftI

Selbstverantwortung stärkt HandelnS

Teamgeist trägt WandelT

Zukunft bewusst gestaltenZ

Wandel verliert seine
Schwere, wenn man ihn
als Chance sieht, sich
selbst neu auszurichten.

Entwicklung macht starkE

Achtsamkeit und eine stabile innere Haltung 
sind der Schlüssel bei der aktiven und souveränen
Gestaltung des Wandels. 

MEINE PERSÖNLICHEN WERTE

Was sind meine Werte?

Wofür stehen diese Werte im Wandel?

Was nehme ich daraus für mich mit?

SELBSTFÜRSORGE UND INNERE STÄRKE
ALS BASIS FÜR DIE BEWUSSTE
GESTALTUNG VON VERÄNDERUNGEN 

Achtsamkeit & Präsenz: Im Wandel hilft mir Achtsamkeit,
fokussiert zu bleiben und bewusst zu reagieren und zu
handeln.

Resilienz und innere Stärke: Veränderung fordert mich heraus
und stärkt damit meine Fähigkeit, flexibel und gelassen zu
bleiben.

Selbstmitgefühl & Akzeptanz: Wandel gelingt leichter, wenn
ich mir erlaube, nicht perfekt zu sein und Erfahrungen als
wertvolle Entwicklung zu sehen.

Energie & Balance: Gerade in Veränderungsphasen brauche
ich Pausen, um meine Stabilität und Klarheit zu bewahren. 

Wachstum & Lernen: Ich nutze Wandel, um Neues zu
entdecken, Fähigkeiten zu erweitern und das Vertrauen in
meine Entwicklung zu stärken. 

Verbindung & Vertrauen: In Zeiten des Wandels tragen mich
vertrauensvolle Beziehungen und starker Rückhalt durch
Unsicherheit und Veränderung.

WERTE



Das Team Canvas

Das Team Canvas begleitet und stärkt euch im Wandel. 
Es fördert die offene Diskussion im Team und schafft somit Klarheit über eure gemeinsamen Ziele,
Rollen, Werte, Ressourcen, Fähigkeiten und Herausforderungen. Durch den strukturierten und
offenen Austausch entsteht eine gemeinsame Ausrichtung, die eure Zusammenarbeit stärkt.

WERTE

Welche gemeinsamen Werte prägen uns und unsere
Zusammenarbeit als Team?

MISSION

Welchen Sinn und Zweck verfolgen wir als Team?
Warum tun wir das, was wir tun? 

ROLLEN & VERANTWORTLICHKEITEN

Welche Rolle nimmt jede Person im Team ein? Welche
Aufgaben gehören zu dieser Rolle?

RESSOURCEN

Welche Mittel und Möglichkeiten stehen
uns zur Zielerreichung zur Verfügung?

INDIVIDUELLE ZIELE &
BEDÜRFNISSE

Was sind unsere individuellen Ziele,
Bedürfnisse oder Wünsche?

AKTUELLE
HERAUSFORDERUNGEN

Welche Veränderungen fordern uns
gerade besonders heraus und warum?

Was fehlt uns, um diese gut zu
bewältigen?

STÄRKEN & FÄHIGKEITEN

Welche Stärken und Fähigkeiten bringen
wir individuell und als Team mit? Worin
sind wir als Team besonders gut?

Ein hilfreiches Tool zur Gestaltung von Wandlungsprozessen im Team.

GEMEINSAME ZIELE

Was wollen wir als Team erreichen?
Worauf arbeiten wir hin?



Etappe 4
Pis eatur rero temporio ein

inus derciis andit apid
minvent. Ab ium voluptaero

ipsum, quas et quat. 

Etappe 2
Pis eatur rero temporio ein

inus derciis andit apid
minvent. Ab ium

voluptaero ipsum, quas et
quat. Ehendan ihillique

volenis derciis andit apid
minvent lorum ipsum.

Etappe 4
Pis eatur rero

temporio ein inus
derciis andit apid
minvent. Ab ium

voluptaero ipsum,
quas et quat. 

Etappe 3
Pis eatur rero temporio ein inus derciis
andit apid minvent. Ab ium voluptaero
ipsum, quas et quat. Ehendan ihillique

volenis derciis andit apid minvent lorum
ipsum dolores. Pis eatur rero temporio
ein inus derciis andit apid minvent. Ab
ium voluptaero ipsum, quas et quat. 

Etappe 1
Pis eatur rero temporio ein

inus derciis andit apid
minvent. Ab ium

voluptaero ipsum, quas et
quat. Ehendan ihillique

volenis derciis andit apid
minvent lorum ipsum.

Eure Lernreise als Team
Gemeinsam lernen, Hindernisse überwinden und wachsen - ein hilfreiches Tool, um
Schritt für Schritt eure Lernreise als Team zu reflektieren. 

Startet eure Lernreise. Haltet fest, wo ihr zu Beginn steht - was wisst ihr schon,
was motiviert euch und welche Erwartungen habt ihr an eure Reise?
Auf eurem Weg begegnet ihr Herausforderungen, die ihr mit kreativen Ideen,
Teamgeist und Neugier angeht. Was sind die Herausforderungen und
Stolpersteine? Wie löst ihr diese?
Schritt für Schritt entdeckt ihr neue Lernmomente, spannende Methoden und
hilfreiche Tools, die euch weiterbringen. Welche Methoden und Tools helfen
euch? Was waren hilfreiche Lernmomente?
Auf eurem Weg zeigen euch eure Leitsterne die Richtung und erinnern euch
daran, warum ihr auf dieser Reise seid und wir ihr gemeinsam zum Ziel gelangt.
Welche Leitsterne weisen euch den Weg?
Zum Ende eurer Lernreise setzt ihr euch Ziele, um euch langfristig
weiterzuentwickeln, euch auszuprobieren und als Gruppe zu wachsen. Was
nehmt ihr euch für die Zukunft vor?
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